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Daten zur Untersuchung

Grundgesamtheit Österr. Bevölkerung 15 Jahre und älter, 6.928.800 Personen

Befragungszeitraum 07. Juli bis 09. August 2009

Thema Trendbarometer Eigenvorsorge 2009

Befragungsgebiet Österreich

CAPI – Computer Assisted Personal InterviewsMethode

Stichprobe
2.000 Interviews repräsentativ für die österr. Bevölkerung 15 
Jahre und älter
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Sicherheit der staatlichen Pensionen wird bezweifelt
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Wenn Sie an die Zukunft denken, was glauben Sie, werden die staatlichen Pensionen voll gesichert sein oder könnte es da 
Finanzierungsschwierigkeiten geben?

Angaben: in Prozent Basis: Österreichische Bevölkerung 15+ Jahre, n= 2.000, 6.928.800 Personen
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Eigenvorsorge verliert in Krise an Bedeutung

Für wie wichtig halten es Sie persönlich, dass man sich durch eigene Vorsorge so etwas wie eine ZWEITE PENSION oder eine 
Aufbesserung der Pension sichert? Halten Sie das für:
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Angaben: in Prozent Basis: Österreichische Bevölkerung 15+ Jahre, n= 2.000, 6.928.800 Personen

vor allem:
• Jüngere
• Selbständige, leitende Angestellte/Beamte, Studenten
• Personen, die Maßnahmen planen
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Fast 4 Millionen haben vorgesorgt
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selbst Maßnahmen getroffen Maßnahmen von jmd. anderem getroffen noch keine Maßnahmen

Haben Sie selbst oder jemand anders für Sie schon irgendwelche Maßnahmen zur Eigenvorsorge getroffen?

* hochgerechnet in 1.000
Angaben: in Prozent Basis: Österreichische Bevölkerung 15+ Jahre, n= 2.000, 6.928.800 Personen
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Welche Maßnahmen hat man gesetzt? Absicherung geht vor Risiko

Was haben Sie da schon gemacht, in welcher Art haben Sie vorgesorgt?

Basis: Personen, die Maßnahmen gesetzt haben, n=1.119
Angaben: in Prozent Basis: Österreichische Bevölkerung 15+ Jahre, n= 2.000, 6.928.800 Personen
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bis 35,- bis 75,- bis 110,- bis 145,- bis 180,-

bis 220,- bis 255,- bis 290,- mehr als 290,- k.A.

112,- Euro werden durchschnittlich pro Monat in Vorsorge investiert

Welchen Betrag pro Monat investieren Sie in ihre Vorsorge? 

100,-

113,-

99,-

112,-

MW in €

Basis: Personen, die Maßnahmen gesetzt haben, n=1.119
Angaben: in Prozent Basis: Österreichische Bevölkerung 15+ Jahre, n= 2.000, 6.928.800 Personen
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Österreicher fühlen sich im Großen und Ganzen abgesichert 

Fühlen Sie sich damit jetzt... ?
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Basis: Personen, die Maßnahmen gesetzt haben, n=1.119
Angaben: in Prozent Basis: Österreichische Bevölkerung 15+ Jahre, n= 2.000, 6.928.800 Personen
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Geplante Maßnahmen – einfache Produkte im Trend
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Was werden Sie da wahrscheinlich tun?

Basis: Personen, die Maßnahmen gesetzt haben, n=559
Angaben: in Prozent Basis: Österreichische Bevölkerung 15+ Jahre, n= 2.000, 6.928.800 Personen
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Optimales Einstiegsalter – je früher, desto besser!
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Welches Lebensalter halten Sie für den richtigen Zeitpunkt, um etwas für die Vorsorge zu tun?

Angaben: in Prozent Basis: Österreichische Bevölkerung 15+ Jahre, n= 2.000, 6.928.800 Personen

Ø 26,7 Jahre
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Ich bin froh, dass ich begonnen habe, mich mit privater
Altersvorsorge abzusichern

Die existierenden Produkte sind gut für private Altersvorsorge
geeignet

Altervorsorge ist für mich jetzt noch wichtiger als je zuvor

Ich denke darüber nach, jetzt noch mehr Geld als bisher in
Altervorsorge zu investieren

Altersvorsorge spielt für mich im Moment eine geringe Rolle, ich spare
das Geld lieber und entscheide später, wofür ich es verwende

Ich gebe mein Geld lieber jetzt aus, da Investieren in
Vorsorgeprodukte derzeit ohnehin keinen hohen Ertrag bringt

Ich mache mir Gedanken über sinkende Erträge meiner Altersvorsorge

Ich denke darüber nach Beträge, die ich für Vorsorgeprodukte
einzahle, zu reduzieren oder auszusetzen

Auswirkungen der Finanzkrise auf die persönliche Situation

Wirkt sich die Krise an den Finanzmärkten auf Ihre persönliche Situation aus? Welche der folgenden Aussagen treffen auf Sie 
persönlich zu?

Angaben: in Prozent Basis: Österreichische Bevölkerung 15+ Jahre, n= 2.000, 6.928.800 Personen
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Resümee

Altersvorsorge weiterhin wichtig

Altersvorsorge verliert in Zeiten der Krise jedoch an relativer 
Bedeutung 

Einfache Sparformen werden bevorzugt
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DANKE FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT!
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